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Chronik rund um die Spiezer-Bucht
1880 Erste Säulenpappeln tauchen in der Spiezer Bucht auf.

1913 Die  Bucht war für Spiez keine Strandzierde, Schilfmoor und Kehrichtdeponie.

1914 Der Strandweg Spiez – Faulensee wurde gegen erheblichen Widerstand realisiert.

1920 Blitzkauf von Parzellen am See innert Stunden durch Vorstandspersonen des Verkehrsverein Spiez
gegen Überbauungsvorhaben.

1921 Weitere Parzellenkäufe von Dr. Frostner, einem Beauftragten für Bauinteressierte

1922 Geschenk einer Buchtparzelle der Firma Frutiger an den Verkehrsverein Spiez.
Erster Ideenwettbe-werb zur Buchtplanung.

1925 Bau des Hauses Hänni am Niederliweg (Spätere Schreinerei Hänni).

Es wird begonnen, die Kehrichtdeponie im Schilfmoor laufend unterzuarbeiten.

1926 Phantasieprojekt Max Kuhn mit einem Seelein in der Niederli-Ebene. Mit einem 10m breiten Kanal soll
das Seelein mit dem See verbunden werden. Im Seelein war eine Insel mit Kurpavillon vorgesehen.

1929 Seebuchtgestaltung der Firma Frutiger durch die Gemeinde Spiez. Genehmigt. Etappenweise
Ausführung in den Wintern 1929/30 und 1930/31.
Am 21. Juli wird das Strandbad (heute Standort Seebadanlage) eingeweiht. Finanzierung durch
„Strandbad-Anleihen“.

1931 Erste Buchtmauer mit Löwenköpfen als Wasserspeier eingeweiht.

1941 Die Firma Roggli aus Hilterfingen erwirbt die Matten im Niederli für ihre Samenzucht.

1942 Die Rogglischeune für Samenzuchtfirma wird gebaut.

1950 Tennisplätze auf Land der Gemeinde durch Verkehrsverein erstellt.

1965 Buchtanlagen umgebaut und neu gestaltet gemäss den Plänen von Architekt Steiner, neue Pappeln
gepflanzt, bekiestes Rondell durch Fronarbeit erstellt.

1968 Erster Zonenplan der Gemeinde Spiez genehmigt.

1972 Bau Parkhaus Stedtli 1(privater Teil)

1976 Gemeindeversammlung lehnt Buchtüberbauungsplan ab.

1977 Motion Wyttenbach im GGR für eine grüne Bucht angenommen.

1978 Gründung des “ Verein Freunde einer grünen Buch“  am 31. März.

1980 Überbauungsplan „Seebucht“ mit neuem Strassenzug Gen. Guisanstrasse – Seestrasse –
Niederliweg –      Schachenstrasse    - Oberlandstrasse  (Faulensee) an Urne abgelehnt.

1981 3,4 Mio Fr.-Kredit an der Urne für Landkauf der Mühlematte und der Bootswerft genehmigt. Der
Verein steuerte mittels Geschenkurkunde bei Annahmen dieses Geschäftes 325'000 Franken bei.
Dieses Geld wurde mit einer Lotterie (3 Autos als vorderste Preise) und einer Quadratmeter-Aktion
aufgebracht.

1982 Start der Bilderaktion: Jedes Jahr ein Stück Spiez.

1982/83 Abbruch Hotel du Lac und Bau des neuen Frei- und Seebades.

1983 Errichtung der Stiftung grüne Bucht Spiez mit 100'000 Fr aus Vereinsvermögen und einem
Gemeindeanteil von 1'000 Fr. am 2. November.
Bau Parkhaus Stedtli 2 (an Stelle des Bad-Parkhauses durch Gemeinde).

1985 Abstimmung Änderung des Zonenplanes in der Bucht und Kredit für neue Badanlagen und einem
Parkuntergeschoss für 50 Autos. Bad angenommen und Parkhalle auf Bestreben des Vereins
abgelehnt. Im Hotel Erika zieht die Rudolf Steiner Schule ein.

1986 Ideenwettbewerb des Vereins mit Erwachsenen und Kindern.

1988 Verein gibt sich neuen Namen: „Verein grüne Bucht Spiez“

1990 Planungskonzept für Buchterhaltung im GGR angenommen Verleihung des Heimatschutzpreises an
den Verein.



1992 Erwerb der Rogglimatten und der Liegenschaft Hänni durch die Gemeinde.

1993 Einweihungsfest der durchgehend grünen Bucht.
Erstes Kino Open Air in der Bucht.

1994 Verein grüne Bucht Spiez gibt sich neuen Namen: „Verein Bucht Spiez“.
Erste Vereinbarung zwischen Gemeinde Spiez und dem Verein Bucht Spiez zur Koordination aller
Veranstaltungen in der Bucht und der Vermietung der Rogglischeune. Anpassungsarbeiten in der
Rogglischeune durch den Verein Bucht Spiez. Eröffnung der Rogglischeune für gesellige
Veranstaltungen mit neu geschaffener Betriebskommission (heute Koordinations-Kommission).

1997 Rudolf Steiner Schule zügelt im Juli nach Steffisburg.

1998 GGR bewilligt Kredit für Buchtumgestaltung mit Projekt Klötzli/Friedli aus Bern.

1998/99/ Bucht wird für 950'000 Franken umgestaltet. Neue Buchtmauer aus Beton, neue
2000 Rondellanlage, Bächlein renaturiert, Kinderspielplatz und Jugendlichenplatz erstellt.

2000 Einweihung der neu gestalteten Bucht mit Minigolf, Kiosk, Gartenschach etc. Die Vereinbarung
zwischen Gemeinde und Verein Bucht Spiez  wird überarbeitet und den veränderten Bedingungen
angepasst.

2001/02 Aus- und Umbau der Rogglischeune mit Kiesplatz auf der Südseite durch den Verein mit 100'000
Franken, Sponsoren, Frondienst- und Lehrlingsarbeiten waren  wichtige Mitträger.

2003 Jubiläumsfeier 25 Jahre Verein Bucht Spiez am 23. November.

2004 Weiterausbau der Rogglischeune zum Ganzjahresbetrieb. Ausstellung im Sept. zur Buchtgeschichte
von 1860–2004 mit Grossposter, Broschüre und Videofilm auf DVD. Am 19. Sept. Tag der Bucht in
der Rogglischeune.

2005 Trambilderaktion zum 100-jährigen Jubiläum der Spiezer Verbindungsbahn mit Schaufensteraktion in
42 Spiezer Geschäften, Broschüre und Videofilm auf DVD.
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